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Führte Kinder-seien in Berlin. 

Berlin, 28. Juni. Vor etwa 5 

Wochen tauchte is Kramsvon bei 
Tegel ein angeblicher ediger Kram- 
pen auf, der in der Roonstraße 1.9 ein 
Kinderheim »Bethesda« gründetr. Er 
erließ in allen möglichen Zeitungen 
Jnseraie, in denen er sein Kin erheim 
empfahl.«Jn der Tat fanden ch sechs 
Familien, die ihre Kinder in das 
heim gegen Bezahlun in Pflege 
aben. Bald darauf su te der Pre- 
iger durch Jnserate Buchhalter, 

Boten und andere Angestellte, denen er 

gegen Kautionen von 100 bis 500 
Mark Arbeit in seinermheim in Aus- 
icht stelltek Auch hierbei hatte der 
rediger Erfolg Er engagierte eine 

Reihe von Leuten, nahm ihnen ihre 
Kaution ab, hat sie aber nie in seinem 

seien beschäftigt Die hermsdorfer 
olizei hatte von der Existenz dieses 

geheimnisvollen Minderheit-cis keine ; 
Kenntnis, da der Hausbesitzer die vor- ; 
geschriebene polizeiliche 
unterließ. Wie sich jetzt hexausstellttz 
konnte der Hausbesitzer die Anmel- 
dung nicht vornehmen, weil sich derf 
angebliche Prediger trotz wiederholter i 
Aufforderungen weigerte, feine Ver-; 
sonalien anzugeben. Erst als von 

den um Kautionsgebrachten Angestell- 
ten und auch von einigen Mem An- 
zeigen bei derherrnsdorfer izet ein- 
liefen, wurde diese auf,dasKinderheinI 
aufmerksam. Schließlich war soviel 
Material gegen den Prediger zusam- 
men getommen, daß man zu feiner 
Berhaftung schreiten wollte Jn die- 
sem Augenblick ergab sich aber, dasz 
der-Mann die Flucht ergriffen hatte. 
Trotz aller Rachforschungen ver 

Zermsdorfer und der Groß-Berliner l olizeibehbrden, konnte er bis jetzt 
noch nicht ermittelt werden. Die 
polizeilichen Verenehmungen der Kin- 
Der, die in dem Heim des Predigers 
untergebracht waren,·haben inzwischen 
ergeben, daß der Mann ständig mit 
einem scharsgeladenen Revolver. um- 

herlief und dadurch die Kinder völlig 
einschiichterte. Obgleich die Kinder 
noch nicht recht mit der Sprache her- 
heraustommen wollen, sie doch ein- 
wandfrei fest, daß in dem indes-heim 
arge Mißhandlunäen sich ereignet 
haben und daß die indce, die körper- 
lichstart heruntergeioinmen sind, nur 

sehr wenig in m Heim zu-effen be- 
kamen. Die Etern sind über das 
Treiben des Predigers empört und 
haben Strafantrag wegen Betrags 
und anderer Vergehen bei der Staat-J- t 

anwaltschast des Landgerichtes ltl I 
gestellt. Man rechnet mit der Mög 
lichteit daß der versichwundene Predi 
get Krampen ein Geisteairanter ifi. 

Dei-v bleibt in Ner York. 
Berlin, 28. Juni. Kapellmeisier 

Alsred Hertzvon der Metropolitan 
Oper in New Yorl dementiert vnvl Gerücht dass er in Verhandlunqeit· 
Mit Vek Winter Hofopee stehe. Fietk l 

Fug erklärt, dass er noch siir mehrere 
! 

l ihre un die Metropotrtan Oper ge- 
bunden tei. » 
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iRead These Government Figures. 
•l t 

5 ■BHnSBBNESaUMZIjiit^'.' i££ 
• 

| Figures are taken from Bulletin No. 17, Crop Statistics of Nebraska. Copy 
£ to be had for a 2-cent stamp to the Bureau of Labor and Industrial Statistics 
I Lincoln. Cheyenne county, Nebraska, as compared with two of the two of 

(best counties in Eastern Nebraska, where land is selling from $85 to $200 an 

acre. Cheyenne county can not be excelled in raising of large crops. 

j Why Not Invest Your Money In Our Lands? 

t CUMING COUNTY PHEYENNECOUNTY DODGE COUNTY 

| West Point, (’<>. Sent Sidney, Co. Seat Fremont, Co. Scut 
| ... -..... —— ■■■ ■■■■—— ■■ --... — !■ "... 

| Per Acre Per Acre Per Acre 
* PRODUCTS- 
j Misiiki,k Cash Hcsiir.ix Cash Hcmhkls Cash 
i...... 

Oats 24.5 $ 9.80 54.5 $21.(50 28.3 $11.20 
\ Winter Wheat 19.7 17.00 32.5 29.25 20.7 18.03 
j Spring Wheut. 9.6 8.64 27.5 24.84 14.3 12.87 

Corn 37.5 18.75 24.5 12.25 34.5 17.25 
Hurley 20. 9. 39. 17.55 25. 11,25 

| Kye 15. 9. 37. 22.20 1(5.0 9.96 
• Potatoes 85. 68. 78. 62.40 7(5. 00.80 
j Average value, $20. $27.15 $20.28 

1 
If you read the above figures carefully, you cannot force back the conclusion ; 

| that Cheyenne county land is worth a great deal more than its present price. 
Nor car you escape the conclusion that it will rise in value and make easy 1 

money for those who invest NOW. 

Figures talk for themselves. Don’t yon think you belter investigate now, 

while you can still buy lands in Cheyenne county for #20 to #40 an acre that 

will produce more than your #100 land. 

The soil is a rich dark loam, two to six feet deep, with clay 
subsoil, and is free from gumbo or alkali. The farm land 

lays nice and level. 

Our winters are usually mild with an average temoerat- 

ure of 65 dtgrees, and seldom goiiag to zero. 

Excursions Every Saturday Morning. 

D. G. WJLSOJ^, 
Agent for the ‘Owners of Land I sell.’ 

--Rcst vi«« acgto 
Erste Wettfahrt Pier Auswahl deut- 

scher Sonderk assesBewerber. 
Mel, 28. Juni. Bei der gesirkgen 

ersten Wertsabtt zur Auswahl ver 
deutschen Bewerber um den Sonder- 
ttasse-Becher bei den Wettsnhrten, die 
im kommenden September bei 
Matblehead, Mass» stattfinden wer- 
den, blieb »Resi V.«, Eigentum Ju- 
lius Stnhns von Berlin, Sieger-in. 
zTiily xVU.«, Eigentum des Prin- 
zen heinrich von Preußen und C. B. 
Krogmanns von Hamburg, tam ais 

zweite, und ,,Serum«, Eigentum 
Waldemar Tietgens von Hamburg, 
als dritte ans Ziel. Unter den tin- 
deren asn der Wettsnhrt teilnehcnenocn 
Jachtensbesanden sich auch die des 
Kronprinzen Wilhelm, des Prinzen 
Eitel Friedrich und des Prin4en 
Adalbert. 

Niederlassung bedroht. 
C k w u ""«"·"p3: Miit-Fischme M « 

St. Peteröbukg, 28. Juni. Jn 
einerStraße vor der tussischen Nie- 
derlassung starb nach einer ans hun- 
tau hier eingetroffenen Depesche plötz- 
lich ein Chinesr. Eine große Men- 
schemnenge sammelte sich an und ve- 
gann, da man den Verdacht hatte- 
dee Chinese sei von Rassen getötet 

not-idem die Riederiassnng anzisgeei 
sen. Zum Schuhe der Niederlassung 
sind Totpedoboote angetonmten. nnd 
ei«ne Jägetabteiinng sowie eine Kom- 
pagnie nokdchinesischee Truppen sind 
ionsignieet. 

Jtt dem Gebiet von Raitschit tatn 
es, wie ans Tttiadistnwta tietegxsa 
isttiett wied. zu tin-altem da Tte 
Bauern iitiee nene Bestimmungen tsc- 
teessend die Benusnng ver Weide« 
ptiise angehalten waren. Trost-ein 
dee Disteittmäes ihnen obeiet tot-e- 

tett stets etwa tausend Bauern ans 

zwei Bist-fein zusammen tut Idee 
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Ein Abenteuer. 
— 

Was eine Französin in Mart-k-4 
. to erlebte. I 

T Mademoifellc Echnote Loret. 

Paris, 28. Juni. Aus Marsth 
wird von den fabelhaften Abenteuern; 
einer Französin gemeldet. Mai-emai- 
selle Cleonore Loret, eine Pariserin,» 
lebte zusammen mit einem französi- 
schen Beamten in Telagh. Bei einem« 
Angrisf auf diesen Ort wurde sie von 
den Marottanern entführt, und seit-« 
dem war man-ohne Nachricht von ihr- 
Jetzt erst erfährt man, daß Fräulein 
Eleonore äußerst mannigfaltigeSchict- 
sale durchgemacht hat. Der marmo- 
nische Führer, der sie erbeuiete, hatte 
sie bereits nach einigen Tagen an ei-I 
nen anderen Häuptling ver-schenkt 
Dieser schenkte sie weiter an den 
Roghi von Tasse-, der sie zur Favorii 
tin machte. Aber Taza ist eine sehr 
heilige Stadt, und die frommen Ein- 
aeborenen erregten sich sehr, daß ihr 
Führer eine nngläubige Frau in sei- 
nem Harem beherberge Sie forder- 
ten daher, daß die Fremde entlassen 
werde aber der Noghi weigerte sich. 
denn Mademoiselle Eleonore aesiel 
ihm sehr. Unterdessen hatte dee stan- 
ziisische Obeelonunicsär in Tata 
Schritte eingeleitet, um die Gesan- 
gene sreizutausem Anfange schien der 
Roghi aus diesen Handel einzugehen 
nnd wollte Cleonvre sur 500 France 
hergeben. Jeht hat er sich einee an- 
dern besonnen und Ierlangt Zum-anri- 
siie jedes Haar lsleonvren·. natürlich 
nur site jedes echte. 
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Verräter Redl. 

Vollständig einzerichteteo loo- 
metiichee Laboratorium. 

Nachlaß etwa 40,000 streuen wert. 

Wien, 28. Juni. Ju aller Stille 
hat, rote uns aus Prag telegrnphiert 
wird, eine Gericht-l- uno Militäktom- 
mission in der Wohnung des-»Ob«- 
sten« Nedl das Nachlaßinventar aus- 
genommen, wobei einige interessante 
Details zutage treten. Die Wohnung 
Revis-, die aus drei Zimmer-i, einem 

Votzimmer und einer Satteltannner 
besinnt-, ist in rot gehalten. Wohin 
ninn kommt, grolleiz Rot. Auch das 
Automobii des Obersten War rot 
laciiert und drapieri, ebenso die Win- 
terliinousine. Die Einrichtung der 

Wohnung deutete nicht darauf t)in, 
daß ihr Besitzer einen besonderen its-te- 
schinack gehabt hätte. Die vielen 
Schränle, die in der Wohnung stan- 
den, waren direkt vollgepfropft mit 
liuifotiuen der reichsten Zioiigardo 
robe von seinster Qualität. tltedl br- 
snß gestickte Servietien nnd Taschen- 
tiicher in großen Quantitäten. An 
tRasevekcniizxzen fand man in der Wol) 
nungs15,()00 Kronen. Sie wurden 
in gerichtliche Verwahrung genommen-s 
Die drei Reitpferde Mele sind siir 
sömjkmw Wanst nieer Di- 
ptächttq entspricht-te Satteltamtmk 
enthält Mr schön-, fast ganz unge- 
brauchte Sattelseuge. Es find unge- 
shk 6—7 vollständige Satt-mauss- 
uten vorhanden« Ein Konsum iibek 

das Vermögen Mem dürfte nicht m- 
bifugt worden, da Anton von ungts 
iödr 40·000 Kronen vorhanden mid. 
Jn der Wohnung fand man auch ein 
vollständig eins-klimmt Los-umschn- 
Ladokcmimm einen Teil-»musik- 

»wie M eines mmähmen Cato-warne 
Hast Qoatsösdemlmtm Miste-h Amm- 
«fchcis:n. Maaitutapwkakem que- Dia- 
ss is Musm Qualität. 
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Bier, Wein, Whiskey und l 
Zigarren 
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Gaul-W berühmtes- Vier frisch vom Fas- 

...Jch bitte um Eure muwschaft.. 

Wir sind umgezogcn 
Ich wiinsebe hiermit meinen werten stunden bekannt 

zu machen, dass ich setzt mit meinem Futtergesebäft nnd 

Creamsstation nach meinem Gebäude, welches alo das seit- 
here Journal Ossiee Gebäude bekannt ist, umgezoaen bin. 

Ich bin setzt besser als je vorbereitet, meine werten 

stunden in zufriedeustelleuder Weise bedienen zu können. 

Jeden Sonnabend werde iet) einen erslraen Mann an- 

stellen, um die Creamsltanuen mit Labele zu versehen, sodaß 
ceiu Irrtum oder Verwecholnng der Mannen vorkommen 
cann. 

soeben erhalten eine 

Carload 
Mystik Mehl nnd Futter 

Habe soeben ebenfalls eine neue Auswahl 

Empirc Creanc Separators 
erhalten und lade Euch ein, dieselben zu besiebtigen 

Aste zahlen immer die höchsten Wien-lit- 

preife für Eier, Hühner und Rahm. 

In kurzer Zeit erwarten wir zwei Carloades Futter nnd 

Mehl, welche-:- wie auelj immer von der besten Qualität sein 
wird. Ich lsabe ein neues Lagerbauo hinter dem Journal 
Gebäude errichtet, welches so eingerichtet ist, dasz unsere 
Waaren fiir lanae Zeit in der denkbar besten Verfassung 
bleiben. 

Carsten Hausen 
Vlaonisield, Viel-met t. 
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